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Freitag    | 26.09. | 19.00 Uhr
Samstag | 27.09. | 19.00 Uhr

JUGENDTHEATER TeenZ / ZELLER KULTUR

RANUNKA 
Wer ist hier die Hexe?

„Rapunzel lass´ dein Haar herab“ 
war gestern. Das Rapunzel von heute 
heißt Ranunka und ist ganz anders 
unterwegs als das Original! In Kostüm 
und Inhalt angelehnt an das klassi-
sche Grimm´sche Märchen, befasst 
sich diese Rapunzel-Geschichte 
jedoch mit eher märchen-ungewöhn-
lichen Fragen. Es geht um Vertrauen, 
Enttäuschung, Konsum- und Schön-
heitswahn, Habgier, Intrigen, Genüg-
samkeit – und natürlich um die Liebe. 
Rapunzel reloaded sozusagen! 
Empfohlen ab 13 bis mindestens 99 
Jahre.

Eintritt frei. Spenden willkommen 
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© Solina Cello-Ensemble

IMPRESSUM 
ZELLER KULTUR E.V. 
Verein für kulturelle Vielfalt 
in Radolfzell
Fürstenbergstraße 7a
78315 Radolfzell
Tel.: 07732 89 02 48 5 
info@zellerkultur.de
www.zellerkultur.de

Wir freuen uns über Ihre Spende. Danke! Direkt im 
Theater oder: Sparkasse Hegau Bodensee
                        IBAN: DE 32 6925 0035 0004 6523 43

                      Folgt uns auf facebook und Instagram



Donnerstag | 02.10. | ab 18.00 Uhr
KULTUR QUERBEET

KULTURNACHT RADOLFZELL
Wir werden Sie wieder mit zahlreichen kulturellen Aktionen 
überraschen. Das detaillierte Programm finden Sie zu ge-
gebener Zeit auf www.zellerkultur.de

Eintritt frei. Spenden willkommen 

Donnerstag | 09.10. | 20.00 Uhr
FILM & DISKUSSION 

SOLD CITY 
Wenn Wohnen zur Ware wird 

In Deutschland leben traditionell 
mehr Menschen zur Miete als in 
Eigentum. Diese Menschen sind 
zunehmend bedroht. Eine neoliberale 
Politik seit der Jahrtausendwende 
und vor allem die Finanzkrise, sind 
Ursache dieser Entwicklung. Ein 
vergleichsweise guter Mieter:innen-
schutz wurde zum Wohle des 
Kapitals aufgeweicht. Seither geht 
es nicht mehr ums Wohnen, sondern 
um Geldanlage. 

Der Film SOLD CITY zeigt Ursachen 
dieses Immobilienbooms, wie Be-
troffene ihn erleben und wie wir uns 
wehren können. 

Eintritt frei. Spenden willkommen 
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© sold city



Donnerstag | 16.10. | 20.00 Uhr
VORTRAG

EIN AMERIKANER IN MARSEILLE
Von und mit Michael Giese

Im August 1940 steigt der Amerikaner Varian Fry aus dem 
Zug in Marseille. In seiner Tasche 3.000 Dollar und eine 
Liste mit Namen, unterwegs im Auftrag eines New Yorker 
Hilfskomitees. Wer war er, wie kam er zu diesem gefähr-
lichen Auftrag, was hat er erreicht? Gemeinsam mit Michael 

Giese, Spurensucher und Regisseur 
aus Rottenburg a.N., tauchen wir in 
diese besondere Geschichte einer 
fast vergessenen Fluchthilfe ein.

Diese Veranstaltung 
ist Teil der 
interkulturellen 
Woche in Radolfzell.

Eintritt frei. Spenden willkommen. 

© Chris Danneffel

Freitag | 10.10. | 20.00 Uhr
KONZERT

JAZZCHOR KONSTANZ
Jubiläumskonzert

Mit Groove, Gefühl und Gänsehaut-Garantie feiert der 
Jazzchor Konstanz sein 25-jähriges Jubiläum. Es wird 
gesungen, was das Herz bewegt: ein Best-of von 
Pop-Hymnen über Vocal Jazz bis zu neuen, frischen 
Arrangements. 27 Sänger:innen, leidenschaftlich und 
stimmgewaltig, treffen auf feinfühlige Virtuosen an Piano 
und Gitarre: Jürgen Waidele und Rainer Apel sorgen für 
die musikalische Würze – unter der inspirierten Leitung 
von Chorleiter Willi Hetz.



Samstag | 18.10. | 20.00 Uhr
GESANG | GESCHICHTEN | COMEDY

DIE GRABOWSKIS
Die unteren 10.000

Die Grabowskis haben bereits auf der ganzen Welt alles 
unter die Erde gebracht, was offensichtlich nicht mehr lebte.  
Sie sind aber nicht nur leidenschaftliche Totengräber, son-
dern auch begnadete Sänger und Geschichtenerzähler.  
Trotz ihres abgebrühten Umgangs mit der Materie und 
ihres schrägen Humors sind sie liebenswerte Typen, die 
das Publikum mit ihren witzig-makaberen Geschichten 
unterhalten. Ein Abend voller Sprachwitz, Dynamik und 
Tiefgründigkeit.

Samstag | 25.10. | 20.00 Uhr
KONZERT

FATHERS & SONS
Blues pur

Der Name ist Programm: Die „Väter“ Carlo Schultheiss 
(harp,voc) und Jürgen Ruhl (git,voc) spielen mit den  
„Söhnen“ Hannes Schultheiss (bass) und Kevin Laule 
(drums): Der Blues lebt, die Geschichten der gewürdigten 
Größen auch, Boogie goes on, und die Konzertgäste kom-

men nicht nur voll auf ihre Kosten, 
sie lassen die Musik erst richtig 
lebendig werden. 

So gibt es wieder eine Einladung 
in das „house of blues“, wo jede 
und jeder eine passende Wohnung 
finden wird.

Eintritt frei. Spenden willkommen. 

© Chris Danneffel © Reiner Pfisterer
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Sich gut anziehen macht Freude. 
Noch nachhaltiger, schöner und 
günstiger ist es, wenn Kleider 
getauscht werden. Habt Ihr Lust 
mitzumachen? Ihr könnt getragene, 
saubere, gut erhaltene Kleidung, 
Accessoires und Schuhe von 14:00 
bis 15:00 Uhr abgeben und ab 15:00 
Uhr etwas Schönes mitnehmen. 

                                     Eintritt frei. Spenden willkommen.

© Reiner Pfisterer

© Walter Koch

Samstag | 01.11. | 20.00 Uhr 
MASKENTHEATER

HAHNDRANG
VerQuer Maskentheater

Hahndrang ist eine Augenweide auf das stärkste 
Geschlecht! Unverbesserlich, bissig, plakativ und unter 
der Nabelschnur! Hahndrang sind die tiefsten Missver-
ständnisse über den Mann. Liebevoll erzählt vom VerQuer 
Maskentheater - ohne Worte! (wozu auch!)

Männer sind Helden, endlich! Sie sind raus aus Kellern und 
Garagen, haben sich erhoben und sind los. Schonungslos 
und liebevoll kratzt er an seinem Mythos, entlarvt die Sinn-
freiheit ständiger gegenseitiger Bestätigung. Männer verste-
hen, warum es Freundschaft gibt! 

Dauer 90 Minuten, ohne Pause

Samstag | 08.11. | 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
TAUSCHMARKT

FRAUENKLEIDERTAUSCHMARKT



© MrPete

Samstag | 08.11. | 20.00 Uhr
KONZERT

MR. PETE
Pop- | Rock-Standards der letzten 60 Jahre

Mr. Pete, das sind Gitarrist Peter Remmele und Peter 
Schönfeld am E- und Kontrabass – beide seit Jahrzehnten 
musikalisch auf (inter)nationaler Ebene unterwegs. 

Das Duo spielt Klassiker der Pop- 
und Rockgeschichte in Eigenbear-
beitungen. Die Songs erhalten neue 
Formen, teilweise andere Harmonien 
und werden auf diese Art neu prä-
sentiert. Die Musik enthält Klassik-, 
Rock- und Jazzelemente, es entsteht 
Intensität, Dichte und Raum für 
Improvisationen. Alles andere als 
Coverversionen!

Samstag | 15.11. | 12.00 Uhr
FIGURENTHEATER FÜR KINDER 
(UND ERWACHSENE)

ZIRKUS KUNTERBUNT
Mit Christoph Frank

Singend begrüßt der Zirkusdirektor das Publikum. Sein 
Zirkus - eine Kiste - ist klein, sehr klein. Deshalb muss der 
Direktor auch fast alles selber machen: Er ist Dompteur, 
Musikkapelle, Zauberer und vieles mehr. Auch die auftre-
tenden Tiere sind sehr erstaunlich: die tanzenden galanten 
Enten, die bezaubernde Nachtigall, ein Löwentanz mit 
Löwenschwanz, eine dreistöckige Pyramide mit Jumbo, 
dem Elefanten und all seinen Verwandten. Ein toller Zirkus 
für Kinder ab drei Jahren.

Dauer ca. 40 Minuten.     Eintritt frei. Spenden willkommen

© zauberbühne.de



© Delia Baum© zauberbühne.de

© zauberbühne.de

Samstag | 15.11. | 20.00 Uhr
SCHAUSPIEL MIT FIGURENTHEATER 

BARON MÜNCHHAUSEN
Mit Christoph Frank | Regie: Raphael Mürle

Freiherr von Münchhausen war ein amüsanter Plauderer 
und Geschichtenerzähler. Seine unglaublichen Abenteuer 
machten ihn weltberühmt und zu einer schillernden Per-

sönlichkeit. Aber ist das die ganze 
Wahrheit über den Lügenbaron? 
Fiel er nicht selbst auf den größten 
Schwindel herein, als er 70-jährig 
den Schmeicheleien der jungen hüb-
schen Bernhardine von Brünn erlag? 
Die Ehestreitigkeiten kommen vor 
Gericht. Für Richter Kasus und alle 
Prozessbeteiligten beginnt ein Spiel 
zwischen Wahrheit und Lüge...

Samstag | 22.11. | 20.00 Uhr
MUSIKALISCH-POETISCHER ABEND

ZWISCHEN HIMMEL UND HAUT
Von und mit Julian Bender

Hinter den Fenstern einer großen Stadt spürt Julian Benders  
Protagonist den Zwischenräumen der Liebe nach – mit 
feinem Humor und leiser Traurigkeit. Es ist eine Einladung 
zum Innehalten, Durchatmen und Eintauchen in die zarten, 
schmerzhaften und komischen Momente der Liebe.

Mit eigenen Texten und Chansons aus den 1920er Jahren 
bis in die Gegenwart, bewegt sich Julian Bender gekonnt 
zwischen den Genres und Gefühlswelten.

Musikalisch begleitet von Alice Dixon (Cello) und 
Gerhard A. Schiewe (Akkordeon /Arrangements).



Samstag | 29.11. | 20.00 Uhr
MUSIKKABARETT

MÄNNER UND ANDERE 
KATA(STROPHEN) IM LEBEN 
EINER FRAU 
Von und mit Daniela Michel

Welche Frau kennt das nicht? Den Kampf allem gerecht 
zu werden. Den eigenen Bedürfnissen, den Erwartungen 
der Gesellschaft, Bemühungen um die Karriere, den Ent-
täuschungen der Liebe. Nebenbei noch putzen, waschen, 
Sport treiben. Und dann gibt es immer die eine Tante, die 
einem schonungslos unter die Nase reibt, dass man den 
gesellschaftlichen Ansprüchen nicht gerecht wird. Da hilft
nur durchatmen und die Nerven behalten. Ein humor-
voll-musikalischer Ausschnitt aus dem Leben einer Frau 
– Mitte 30, unverheiratet, kinderlos.
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KARTEN BUCHEN & VORBESTELLEN
www.zellerkultur.de
Eventim-Vorverkaufsstellen (z.B. Touristinfo Radolfzell) 
kartenbestellung@zellerkultur.de
07732 89 02 48 5

EINTRITTSPREISE
Unser Wunscheintritt für alle Veranstaltungen 
(sofern nicht anders angegeben): 20 €

Je nach finanziellen Möglichkeiten sind an der Abendkasse 
auch andere Beträge möglich.

© J. Schurr
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Freitag    | 12.12. | 20.00 Uhr PREMIERE 
Samstag | 13.12. | 20.00 Uhr 
Sonntag  | 14.12. | 17.00 Uhr
MEHRGENERATIONENTHEATER ZELLER KULTUR

UM MITTERNACHT
Von André Obey | Regie: Waltraud Rasch

„Die Welt ist krank“, klagt der 
Nachtwächter gleich zu Beginn. Er 
heizt eine kalte Kornhalle in einem 
englischen Dorf kurz vor Weihnach-
ten 1499.  Eine Schauspieltruppe will 
dort mit ihrem traditionellen Krippen-
spiel jedoch das Gegenteil beweisen. 
Das Vorhaben droht aber wegen 
eines vermeintlichen Skandals um 
die Darstellerin der Maria und den 
Intrigen des Schwanenwirts zu schei-
tern. Dennoch finden am Ende zwei 
Akteure eine erstaunliche Lösung für 
sich und die kranke Welt. 

Montag   | 05.01. | 19.00 Uhr VORTRAG
Dienstag | 06.01. | 10.00 – 16.00 Uhr SEMINAR
VORTRAG & SEMINAR

JEDER MENSCH IST EIN EXPERTE 
Dem ICH auf die Spur kommen. Mit Johannes Stüttgen

Johannes Stüttgen motiviert dazu, entgegen aller Systeman-
forderungen, den Punkt in sich zu finden, an dem man sich 
selbst als freiheitsfähig und somit als Mitgestalter:in in die 
Erdenverhältnisse einbringt. 

Er nimmt jede:n so mit, dass der 
Impuls, in Freiheit Verantwortung zu 
übernehmen, Künstler:in im alltäg-
lichen Leben zu sein, Demokratie zu 
leben, in uns erinnert wird. Stüttgen 
ist freier Künstler, er studierte an der 
Düsseldorfer Kunstakademie bei 
Joseph Beuys. 

Eintritt frei. Spenden willkommen.
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© J. Schurr

© Omnibus Demokratie



KREATIV WERDEN IM 
ZELLER KULTURZENTRUM

NEU 
TANZTHEATER 
FÜR KINDER UND ELTERN
Mittwochs | 15.00 – 16.00 Uhr
Gemeinsam spielen und die kreativen Möglichkeiten des 
eigenen Körpers erkunden! Mit viel Fantasie und Humor 
eröffnen sich hier neue Ausdrucksmöglichkeiten für Eltern 
und Kinder. Ab ca. 6 Jahren. 
Anmeldung: Estela Lloves, estela.lloves@gmail.com 

NEU 
SALSA LINEA TANZKURSE
Dienstags |  Anfänger: 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Dienstags |  Improver: 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Puerto Rican – New York – L.A. Style Rueda de Casino. 
Anfängerkurse sowie Improverkurse (Grundschritt, 
cross body lead, Damendrehung rechts Voraussetzung). 
Anmeldung: Tina, salsapati@gmx.de, 0177 89 03 753

KINDERTHEATER KidZ
Montags | 15.30 – 17.30 Uhr
Kinder ab 6 Jahren entdecken hier spielerisch die Welt 
des Theaters.
 
JUGENDTHEATER TeenZ
Dienstags | 17.15 – 19.15 Uhr
Für theaterbegeisterte Jugendliche ab 14 Jahren. 

THEATERENSEMBLE ZELLER KULTUR
Mittwochs | 19.00 Uhr – 22.00 Uhr
Das Erwachsenenensemble (ab ca. 18 Jahren) widmet sich 
den Klassikern – quer durch Genres und Epochen. 

MEHRGENERATIONENTHEATER 
ZELLER KULTUR
Donnerstags | 17.00 Uhr – 19.30 Uhr
Frisch unterwegs: Unser Mehrgenerationentheater, 
der Name ist Programm.

Kontakt und weitere Informationen:
www.zellerkultur.de | info@zellerkultur.de | 07732 89 02 48 5



WER WIR SIND
Die Zeller Kultur e.V. ist der 

Trägerverein des Zeller Kultur 
Zentrums und ein offiziell 

anerkanntes, soziokulturelles 
Zentrum. Sozio-Kultur wirkt 

auch in viele Bereiche, die nicht 
im engeren Sinn zum Kulturbereich 

gehören, wie z.B. Kinder- und Jugendarbeit, 
Bildung, Soziales oder Umwelt. Das Motto der Sozio-

kultur lautet dementsprechend „Vielfalt. Aus Prinzip“. 

Das Zeller KulturZentrum versteht sich daher als offener 
Ort der Kommunikation und Begegnung. Mit verschie-
densten kulturellen Veranstaltungen tragen wir zu einer 
weltoffenen, demokratischen Kultur bei. Menschen wer-
den bei uns zu Gestaltern der eigenen Zukunft, die Zeller 
Kultur e.V. kann Wegbereiter sein.

WO WIR KREATIV WERDEN
Theater, Musik, Tanz, Malen, Ausstellungen, 

gesellschaftspolitische Bildung und vieles 
mehr findet Raum in der ehemaligen Stadt-
schreinerei in der Fürstenbergstraße 7a, 
dem Theater Zeller KulturZentrum.

WIE WIR KREATIV WERDEN
Generationenübergreifend, kreativ, bunt, mit 

Eigenproduktionen und Gastveranstaltungen: Wir 
bieten Kultur zum Mitmachen und zum Genießen 

für alle, mit viel ehrenamtlichem Engagement: Gemeinsam 
schaffen wir Raum für kulturelle Vielfalt und Begegnung!

Mitgliedschaften:



Club Radolfzell-Hegau

Die Zeller Kultur e.V. wird maßgeblich von den folgenden  
Institutionen unterstützt.
 
Vielen herzlichen Dank, ohne diese Förderungen gäbe es 
das Theater Zeller Kultur Zentrum nicht!

LIEBES PUBLIKUM,
herzlich willkommen im Herbst | Winter-Programmflyer des 
Zeller KulturZentrums. Freuen Sie sich auf viele, sehr unter-
schiedliche und besondere Veranstaltungen für Jung und Alt 
in unserem Theater.

Darunter sind natürlich auch wieder Eigenproduktionen: 
Unser Jugendtheater „TeenZ“ zeigt nochmal sein Stück  
„Ranunka. Wer ist hier die Hexe?“. Das Weihnachtstheater 
für Kinder fällt in diesem Jahr aufgrund eines Regie-
wechsels leider aus – doch im nächsten Jahr wird unser 
Kindertheater unter dem Namen „KidZ“ und der Regie von 
Tanja Wildenhof aktiv werden.

Dafür gibt es in diesem Jahr erstmals ein Weihnachtsstück 
für Erwachsene: Unser Mehrgenerationentheater bringt 
das Stück „Um Mitternacht“ von André Obey auf die Bühne. 
Lassen Sie sich überraschen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Team der Zeller Kultur e.V.



PROGRAMM IM ÜBERBLICK
26.09. | 19 Uhr 	    RANUNKA 
27.09. | 19 Uhr  	    JUGENDTHEATER TeenZ
                                  ZELLER KULTUR

02.10. | ab 18 Uhr 	   KULTURNACHT RADOLFZELL
	
09.10. | 20 Uhr         SOLD CITY FILM & DISKUSSION

10.10. | 20 Uhr	    JAZZCHOR KONSTANZ KONZERT

16.10. | 20 Uhr	    EIN AMERIKANER IN MARSEILLE 
		     VORTRAG

18.10. | 20 Uhr	    DIE GRABOWSKIS		          
                                 GESANG | GESCHICHTEN | COMEDY

25.10. | 20 Uhr	    FATHERS & SONS KONZERT

01.11. | 20 Uhr	    HAHNDRANG MASKENTHEATER	      

08.11. | 15 – 17 Uhr FRAUENKLEIDER TAUSCHMARKT

08.11. | 20 Uhr         MR. PETE KONZERT

15.11. | 12 Uhr	    ZIRKUS KUNTERBUNT 
                                 FIGURENTHEATER FÜR KINDER

15.11. | 20 Uhr	    BARON MÜNCHHAUSEN	     
                                  SCHAUSPIEL MIT FIGURENTHEATER 

22.11. | 20 Uhr	    ZWISCHEN HIMMEL UND HAUT 
		     MUSIKALISCH-POETISCHER ABEND

29.11. | 20 Uhr	    MÄNNER UND 
		     ANDERE KATA(STROPHEN) ...		
   		     MUSIKKABARETT

12.12. | 20 Uhr	    UM MITTERNACHT 
13.12. | 20 Uhr	    MEHRGENERATIONENTHEATER 
14.12. | 17 Uhr	    ZELLER KULTUR

05.01. | 19 Uhr	    JEDER MENSCH IST EIN EXPERTE 
	                   VORTRAG
06.01. | 10 - 16 Uhr  SEMINAR

Genauere Informationen im Flyer oder unter 
                                          www.zellerkultur.de

= PREMIERE




